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Arbeitsgemeinschaft der Klein- und Mittelstädte des Gemeindetags tagt in Wertheim

Kommunen erwarten innovative Vorschläge aus Stuttgart und Berlin 

Wertheim.     Wohin geht die Zukunft der kommunalen Stadtwerke? Angesichts der Forderung einer flächendeckenden Breitbandversorgung ergibt sich in diesem Bereich für die Stadtwerke ein ganz neues Tätigkeitsfeld. Über diese und weitere zukünftige Herausforderungen der Stadtwerke wird Dr. Tobias Bringmann, Geschäftsführer der Landesgeschäftsstelle des Verbands kommunaler Unternehmen Baden-Württemberg, den Bürgermeistern und Oberbürgermeistern baden-württembergischer Klein- und Mittelstädte berichten. Die Rathauschefs treffen sich heute turnusgemäß im Kloster Bronnbach bei Wertheim zur Tagung der AG 10.000 (Arbeitsgemeinschaft der Mitgliedsstädte und –gemeinden des Gemeindetags Baden-Württemberg mit mehr als 10.000 Einwohnern). 

Weiterer Schwerpunkt der Tagung ist die Situation der kommunalen Finanzen und die Erwartungen an die Gemeindefinanzkommission auf Bundesebene. Insbesondere die Forderung nach einem Ersatz der Gewerbesteuer wird zum jetzigen Zeitpunkt von Gemeindetagspräsident Roger Kehle noch kritisch bewertet. „Ich sehe keine Alternative am Horizont, die nicht bereits diskutiert und verworfen wurde“, so Kehle. „Einer neuen Idee aus Berlin stehen wir aber durchaus positiv gegenüber.“  

Zum Thema Werkrealschule positioniert sich die Arbeitsgemeinschaft des Gemeindetags ebenfalls klar: 

„Es muss eine Optimierung des Konzepts geben, damit keine weißen Flecken auf der Landkarte entstehen“, so Herbert Pötzsch, Bürgermeister von Marbach am Neckar und neuer Vorsitzender der AG 10.000. Die Alternativen, die weitere Werkrealschulstandorte ermöglichen würden, diskutieren die Vertreter der baden-württembergischen Städte und Gemeinde zur Zeit noch mit dem Kultusministerium. 

Hintergrund AG 10.000

Die  Arbeitsgemeinschaft der 206 Mitgliedsstädte und ‑gemeinden des Gemeindetags mit mehr als 10.000 Einwohnern trifft sich zweimal jährlich zur Diskussion und Koordination von Themen, die größere Kommunen im Gemeindetag besonders betreffen. Zum neuen Vorsitzenden  der so genannten AG 10.000 wurde heute Bürgermeister Herbert Pötzsch aus Marbach am Neckar gewählt. Für die Geschäftsstelle des Gemeindetags spricht Präsident Roger Kehle. Die Tagung in Wertheim findet dieses Mal auf Einladung von Oberbürgermeister Stefan Mikulicz statt; er vertritt seine Stadt in der Arbeitsgemeinschaft. 
Mit 1.055 Mitgliedsstädten und ‑gemeinden, die insgesamt 6,9 Millionen Einwohner (64 % der Landeseinwohner) haben, ist der Gemeindetag größter kommunaler Landesverband. Er vertritt die Interessen der kommunalen Selbstverwaltung gegenüber Landtag, Landesregierung und Öffentlichkeit. Darüber hinaus informiert und berät der Gemeindetag seine Mitgliedsstädte und –gemeinden.
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